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244 Die Epiſtel Cap. VI .

15 Und an beinen geftiffelt /als fertig zu fund machen das geheimnüß des Cvan »
treiben das Evangelium des friedens / da. gelit /
mit ihr bereitet ſeyt . 20 Welches botte ich hin in der ketten /

16 Vor allen dingen aher ergreiffet den auf daß ich darinnen freudig handeln mö¬
ſchild des glaubens mit welchem ihr auß ge / und reden wie ſichs gebuͤhret .
löſchen konnt alle feurige pfeile deß boß / 21 Auf daß aber ihr auch wiſſet wie
wichts / es umh mich ftehe /Cd was ich

1 Und nemet dene helm des heils und ſchaffel wirds euch alles kund thun Ty¬
das ſchwnert des geiſtes /welches iſt bas chicuz / mein lieber hruder und getreuer
wort G Otte biener indem Hrn :

18 Umnd t baͤttet ALS in allem anligen / 22 Welchen ich geſatidt habt zu euch /
mit bitten und flehen im geiſt / und wachetſumtdeſſelbigen willen / daß ihr erfahret /
darzu mit allem anhalten und flehen fur wie es umb mich ſtehe /und daß er euere
allen heiligen / | hertzen tröͤfle. A : .
19 LI) für mich c Auf daß mir gege⸗ 23 Fiese ſey den hruͤdern/ und liebe

ben werde das wort mitfreudigem mit glauben / von 6Ott dem vat¬
aufthun meines mundes / daß ich mögelter und dem HErꝛn JC ſu Ehriſto .

; . 24 Gnade ſey mit allen / die da lieb has
Ge . ZU v6. 6 Cat . x

hen unfern Herrn JGſuin Ehriſi under .?
rückt /Amen .

Geſchrieben von Rom an die Epheſer durch
Tychicum .

Die Epiſtel St . Pauli an die

pmhilipper . .

&
dieſer Epiſtel handelt der Apoſtel fuͤrnemlich zwey ſtůck :

Dann erſtüiich lobet er diePhilipper /daß fie im glauben ſtandhafftig /und45
ſich durch falſche lehrer nicht hgtten verfuͤhren laſſen . Darnach vermah¬

Me emet er ſie /daß fie alſo ferner befländig hleien /im glauben und liehe taͤglich
wachſen und zunehmen .

— — ———— — — an —

Das 1. Capitel . 4 Welches ich allezeit thue in alle

6393 Pa uli, z. 4, danet ſagungand gebar meinem gebaͤttfür euch alle / undthue das

, . ;
J ger eigen, 22. 20 Dani 5 Uber euer gemein ſchafft am Evange¬
begi ersbeyder ſeyts, beyChriſte zu ſeyn und auf lio /vom erſten tage an bißher /
erden zubleiben/ 27. 28. 1c.Vermahnung zu Chriſ⸗ 6 Und hin deſſelbigen in guter zllver¬
ö, , ſſcht /daß /der in euch angefangen hat daso Aulus und Timotheus / knech⸗gute werck / derwirds auch vollfuͤhren /biß

teEſun Chrifti: Allen heiligen an den tag JGſu Chiifti ?
in Shrifto 3 Eſu zu Philippen , 7 Wie es dan mir billich itt / daßich ber¬
ſamt den Biſchoffen und die⸗ſmaſſen von euch allen halte /darumß / daß
nern : . ; ich euch in meinem hertzen habe / indieſem

3 Gnade ſeh mit euch / und friede von meinem gefꝗngnüß /batinnen ich das G=
Off unſerm vatter und dem HErꝛn vangellu m verantworte and bektaͤfftige/
Ic ſu Ehriſ to. Ils die ihr alle mit mir der gnade theilhaf¬
3 * * dancke meinem & Otz / ſo oft ich lig ſeyt . 3 Dann

her gedenck / 3 1. Thiſſ i x
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Cap. . II . an die Philipper . 245
s Dann &tt iſt mein zeuge / wie mich, 23Dann es ſigt mir deydes hart an /
nach euch allen perlanget von hertzen Ich haben (uffabzuſcheiden un bey Chris
grund in JEſu Chrifto, ſo zu ſeyn / welches auch viel heſſer warez .

9 Und daſelbſt umbbatte jch /daß enere 24 Aber es iſt noͤhtlicherim fleiſch blei¬
liebe je mehr und mehr reich werde in al⸗ ben / umb euert willen .
lerley erkaͤnntnüß und erfahrung : | 25 Und in guter zuverſicht weiß ich / daß

19 Daß ihr pruͤſen moͤget /was das ben ich bleiben und bey euch allen ſeyn werde /
ffe ſeyſ auf daß ihr ſeyt lauter und unan euch zur forderung und zur freude des
fiöͤſſighiß auf den tag Ehrifti / glaubens , N

sr Er fuͤlldet mit fruchten der gerechtige | 26 lu daß ihr euch ſehr ruͤhmen möͤget
keit , die durch JEſum Chriſtum geſcheſin Chriſto JEſu an min /durch mein ezus
hen / (in euch) zur ehre und lobe & Dttes. kunft wieder zu euch .

12 Ig leſſ euch aber wiſſen /liehen 27 B Andele . nur wỹurdiglich dem
hrüder /daß /wie es um mich ſte⸗ Gvangelſo Chrifti /auf daß /ob

het / das iſt nun mehr zur förderung des ich komme/und (ehe euch /oder abweſend
Evangelii gerahten : von euch höre / daßihr ſtehet ineinem geiſt /

13 Alſo daß meine bande offenbar wor⸗und einer ſeele /und ſambt uns kaͤmpffet
den find in Chriſto / indem gantzen richt fir den glauben des Evangelii .
hauſe , und hey den andern allen . 28 Und euch in keinem wege erſchrecken

14 Und viel bruder in dem HErꝛn auß laſſet von den widerfaͤchern / Welches ißt
meinen banden zuverficht gewonnen /defto ein anzeigen /ihnen der verdambnüß uch
dürftiger worden ſind /das wort zu reden aber der feligkeit / und daſſelbige von Gott .
ohne (chen , ; . 29 Dann euch iſtgegeben umb Ehrifti

is Etliche zwar predigen Chriſtum , willen zu thun /daß ihr nicht allein an ihn
auch umb haß und haders willen / Etliche glaubet /ſondern auch umh ſeinet willen
aber auß guter meynung . ſeydet :

|

16 Jene verkündigen Chriftum , auß zo Und habt denfel bigen kampff / wele

zanck und nicht lguter / Dann fiemeynen / chen ihr an mir geſehen haht /nü nun von
fie wollen eine truͤbſal zuwenden meinen mir höͤret.

ö .

handen : b 2. Cor. 5.8. c Eph. 4. . Col. i. 10. . Theſſ. 1. 1.

99 . aber auß liebe /Dann y . d
en / daß ich zur verantwortung des Bu| 777m

;

pangeli hie lige ,
ö

Das II . Capitel .
18 Was iſt ihm aber dann ? Daß nur . . MErmahnetfie zur aintrüch tigkeit, liehe

Chriſtus verkundiget werde auf allerley! De demuht⸗s. Sınachdem
Gempel33

weife / nnn , Chefs :nat ante SS
weiſe / ſo freue ich mich doch darinne / und. an ' s thun ohne mur :enund zanck/19.
wil mich auch freuen . Berheiffet Tmotheum zu ſchirken, a5. ee , e .

19 Dann ich weiß / daß mir daſſelbige ens, der PhiliwperApoſtel/ 29. dener ihnen efihlet·
gelinget zur ſeligkeit durch ener gebaͤtt/ St nun bey euch ermahnung in
un durch handreichung des Geiſtes 5 Se Shriſto it troftder liebe/it gemein
für Chriſ / ſchafft des Geiſtes /it hertzũiche lit ·
29 Wie ich endlich warte und hoffe / be und barmhertzigkeit⸗ .
daß ich in keinerley fuck zuſchanden wir, 2 Soerfühet meine frende ban ihr gines
de /ſonhern daß mit aller freudigkeit gleich ſinnes ſeyt ,gleiche liehe habt /einmühtig
wie ſonft allezeit /alſo auch jetzt Ehrifins und einhellig ſeyt . .
hoch gepreifet werdean meinem ſeibe / es 3 Nichts hut durch zanckoder eitel eh¬
ſey durch leben oder durch tod. e /ſondern durch demuht achtet euch uno

.
Dann Chriſtus iſt mein leben / und yen. einer den andern höher daun

erben iſt mein gewinn . fich ſelbſt . .
22 @Sintemat aber im fleifch leben / die 2 Und ein jeglicher ſehe nicht auf daz

nel mehr frucht zu ſchaffen /So weiß ich ſaine ſondern guf das dez andern iſt
;.

niich /weſchez ich erwehlen fol , l iii Ein
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3 Ein jeglicher ſey geſmnet / wie Jg fu

Chriſtus auch war : .56 Welcher / ob er wol inGöttlicher ges
ſealt war / hielt ers nicht für einen raub /

G Oft gleich ſeyn /
Sondern aͤuſſert ſich ſelbſ /und nam

knechts geſtalt an / ward gleich wie ein
ander menſch /

s Und an gebaͤrden als ein menſch er¬
funden / Er niedriget ſich ſelbſt /und ward
gehorſam biß zum tode / ja zum tode am
Creutz .

8 Darumb⸗ hat ihnauch G6Ott erhö¬
het /und hat ihm einen Namen gegeben /
der über alle Ramen iſt /

zo Daß k in dem Namen IG ſu ſich bie¬
gen ſollen alle der knye / dieim himmel / und
auf erden / und under der erden ſind /

11 Und alle zungen bekennen ſollen / daß
ILEſus Ehriſtus der HErꝛſip /zur ehre
G Ottes des vatters .

22 HER meine liehſten / wie ihr alle¬
zeit ſeytgehorſam geweſen / nicht

allein in meiner gegenwaͤrtigkrit /ſondern
auch nun viel mehr in meinem abweſen /
ſchaffet / daß ihr ſelig werdet mit forcht
Und zittern .

a Dann G Ott iſis / derin euch wir ,
cket /beyde das wollen und das thun /nach
feinem wolgefallen .

14 Thut alles ohne murmelung und
hne zweiffel / |15 Auf daß ihr ſeyt ohne tadel /und lau .
ter /und & Otteslinder /unſtraͤfflich/ mit¬
ten under dem ö uñ verkehr¬
ten geſch echt /under weichen ihr ſchein et
als echter in der welt /

16 Damit / daß ihr haltet ob dem wort
des lebens / mir zu einem ruhm an dem ta¬
ge Chriſti /als der ich nicht vergeblich ge
lauffen /noch vergeblich gearbeitet habe,

17 Und ob ich geopffert werde über dem—

ppffer und Gottes dienſt euers glaubens
Fo freue ich mich / und freue mich mit euch
allen .

18 Deſſelbigen ſolt ihr euch auch freuen /
Und ſolt euch mit mir freuen .

19 Ich hoffe aber in dem Herrn XS .
fü / daß ich Timotheum bald

werde zu euch ſenden / daß ich auch erqui¬
x ehr .. v. b Eſa .. v. 25. Rom .14. v. i.

Matth .5. v. 4.

Die Epiſtel

euch ſiehet .
20 Dann ich habe keinen / der ſo gar

ö . ſinnes ſen /der fo hertzlich für euch
orget .
2 Dann g ſie ſuchen alle das ihre / nicht

das Chriſti JE ſu iſ .
22 Ihr aber wiſſet /daß er rechtſchaf¬

fen iſt /Dann wit ein kind dem vatter / hat
er mit mir gedienet amEpangelio .

2, Denſelbigen / hoffe ich / werde ich ſen¬
den von ſtund an /wann ich erfahren has
be / wie es umb mich ſtehet .

24 Ich vertraue aber in dem HGrꝛen /
daß auch ich ſelbſt ſchier kommen werde .

25 Is hehe aber für noͤhtigangeſe¬
hen / den bruder Epaphroditum

zu euch zu ſenden / der mein gehůlffe und
mitſtreiter und euer Apoſtel / und meiner
nohtdurfft diener iſt :

26 Sintemal er nach euch allen verlan¬
gen hatte / undward hoch bekummert /dar
umb / daß ihr gehöͤrethattet / daß er kranck
war geweſen .

27 Und er war zwar tod kranck / aber
G Ott hat ſich über ihn erbarmet : Nicht
allein aher uber ihn / ſondern auch über
mich /auf daß ich nicht eine traurig eit
uͤberdie ander hatte ,

28 Ich hahe ihn aber deihn aber deſtoeilender ge
ſandtz auf daß ihr ihn ſchet / und wieder
froͤlich werdet / und
keit weniger habe.

29 So nemet ihn nun auf in dem HEr .
ven mit allen freuden /Und habt ſolche in
ehren .

ze Dann umh des wercks Chriſti wil⸗,
len iſt er dem tode fo nahe kommen / da er
ſein leben gering bedachte /auf daß er mir
dienete an euer ſtatt .

d Cor .10. v. 24.

ich auch der traurig

—
Das III . Capitel .

8 warnet fiefür denfalſchen Apoſteln / 3.4.Sund daß ſteſichnicht rühmen des fleiſches/9.Gerechtigkeit Chriſti und desgeſũtzes/ 2. 14. Pau¬uus ſtrebet nach demziel der vollkommenheit 16.
Gleich geſinnet ſeyn 18. Feind des treutzes Chri¬ſti / 20. 1. Wandel imhimmel.

D, Elter / lieben bruder / freuet euchW dem HErꝛn . Daß ich euch im»
mer einerley ſchreihe / verdreußt-

mich
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Cap. llII . IV. an die Philipper . 247

mich nicht /un macht euch deſto gewiſſer . frhat die imm i che beruffung St

2 Sehꝛt auf die hunde / fchet auf die bö⸗tes in Chriſto J Eſu.
. ¬

ſen arbeiter / ſehet auf die zerſchneidung. 5 Wie viel nun unſer vollkom̃en ſind /

38Dann wir find die beſchneidung / die die laffet ung alſo geſinnet ſeyn /Und ſolt

wir Ott im Geiſt dienen und rühmen ihr ſonff etwa halten / das laſſet euch

uns von Chriſto IEſu / Und verlaſſen & Otz offenbaren /
uns nicht auf fleiſch : 16 Doch fo ferne daß wir nach einer re,

Wirmol ichauch habe daß ich mich gel darein wir kommen ſind / wandeln /
flaches ruhmen möchte , So ein ander and gleich gefinnet ſexen ;

ſich duͤnckenläͤſſet/er möge ſich fleiſches
ruͤhmen/ ich viel mehr /

17 Folget mir / lieben brůder /und ſehet

auf die / die alſo wandeln / wie ihr uns

3 Der ich am achten tage beſchnitten habt zum fürhil de.
bin / einer auß dem volck von Iſragel / des 18 Hann viel wandeln / von welchen ich
geſchlechts Ben Jamin / ein a Hebrer euch offt gefagt habe /nun aber ſage ich

auß den Hebreern / und nach dem geſaͤtze auch mit wäinen die feinde des creutzes
ein b Phariſter / Chriſti /

6 Nach dem eifer ein verfolger der Ge, 19 Welcher ende iſt das verdamnůß /

meine / nach der gerechtigkeit im geſaͤzwelchens der bauch ihr Gott iſt / und ihre

geweſen unſtraͤfflich . ehre zu ſchanden wird / derer / die irdiſch

Aber was mir gewinn war / das hahe geſin net ſind ..
ich umb Ehriſti willen für ſchaden geach⸗ zo Unſer wandel aber iſt im himmel / von

dannen wir auch warten des Heilandstet .
3 Dann ich achte es alles für ſchaden JEſu Chriſt des HEGrꝛn/

gegen der überſehwencklichen erkaͤnntnnß 2. Welcher unſern nichtigen leib ver¬

Thriſti 5Gfu meines Hrn umb wel klären wird, daß er Ähnlich werde feinem

ches willen / ich alles hahe für ſchaden ge, verklärten leib /nach der wirckung / da er

rechnet /und achte es für dreck /auf daß mit kan auch alle ding ihm underthanig

ich Chriſtum gewinne /
Und in ihm erfunden werde / daß ich Y

nicht hahe meine gerechtigkeit / die auß Kö

dem geſatz /ſonder die durch den glauben

an Chriſtüm komt /nemlich die gerechtig¬
keit /die von d Ott dem glauben zugerech¬
net wird :

10 Zu erkennen ihn / und die kraft ſei¬

ner auferſtehung und die gemeinſchafft . 2

feiner ieyden / daß ich ( einem tode ahnlich Al
meine liebe und gewünſchte

werde :
1 Damit ich entgegen kommt zur auf¬

erſtehung der todten .
12 NJ de / oder ſchon vollkommen fe

Ich jage ihm aber nach / ob ichs auch er¬
greiffen möchte /nach dem ich von Chriſto

Zen ergriffen bin .

machen .
Rom. i5. 5. 1. Cor. i. v. 10. d Rom .i6. v. 18.

— ——— ———— !
Das 1V. Capitel .

1. Er vermahntt zur beſtandigkert/ . und gewiſ¬
feper ſonenzur eintracht / 5 zur lindigkeit / .

zum geban, auch danct ſagung 8 3 zu aller zucht
und chrbarkeit/ 10.14. 5. Ven der ſteuerdie er von
denPhiltppern empfangen“ 2121. it. Gruͤſſe.

hrůder /meine freude und meine kro¬

ne /beſtehet alſo in dem Erꝛn /ihr

Syntychen ermahne ich /daß ſie eines fine

nes ſeyen in dem HGrꝛn ,

3 Ja ich bitte auch dich mein trenerge¬

ſeüſſtehe ihnen bey , die ſambt mir über

9

elne le ich ſchͤtze mich ſelbſitem Srgngeſſo , Let
unt fe haben mit

noch nicht /daß ichs ergriffen habe . Elemente und den andern meinen gehüle

1. Eines aber ſage ich ; Ich vergeſſe ſen welcher Namen find in dem buch ¬

wah dahin den ff /und firtcte mich zu dem des lebens

das da vornen iſt /Und jage nach dem fůr⸗ 4

gefteckten ziel /nach dem tleingt /welches
wa 2, Cor ,un. 22, B Act ,25. v. 6.

Freuet euch in dem HErrn gllwege /
Und abermal ſage ich! Freuet euch .

q { ij 5 Enn

a Avot, z. . vnd 10. 12. und21,270
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5 Ener lindigkeit laſſet e wel
ej

14. Doch ihr haht wol g
menſchen . Der HGrr iſt nahe ,
5Sorget nichts / Son dern in allen dig¬

gen laſſet euer bitte im gebätt und flehen von anfang des
mit dan ckſagung für Htt kund werden .

Uns der frice &Ottes / welcher ho
her iſt dann alle vernunft / bewahre eure
hertzen und ſinne in Chriſtg JE ſu.

3 Welter lieben brüder / was warhaf
tig iſt /was ehrbar / was gerecht / was
keuſch /was lieblich /was wol lautet / Sfetwa eine tugend / iſt etwa ein lob / dem
dencket nach :

9 Welches ihr auch gelehrnel / undem¬
pfangen / und gehhret / und geſehen habt
an mir das thut /So wird der Hr ; des
friedens mit euch ſeyn .

; .

10 Ie bin aber höchlich erfreuet in S Ott gefällig ,
dem HErꝛn / daß ihrwieder was

cker worden ſeyt für mich zu ſorgen / wies

Die Epſtel

fuͤſſig in euer rech

Cap . IV .

9e Dal gethan / daß ihr
euch meines irübfals angenommen haht .

15 Ihr der von P
hilippen wiſſet / daß

ngelm / da ich außzog
auß Macedonia / feine Gemeine mit mir
getheilet hat /nach der rechnung der auß;
gah und einnam dann ihr alleine .

16 Dann gen Theſſalonich ſanztet ihr
zu meiner nohtdurſſt einmal / unddarnach
aber einmal

17 Nicht daß ich das geſchencke ſuche /
ſondern ich ſuche die frucht / daß fie fiber ,

hung ſey :
ö

15 Dann ich habe alles und habe übero
flußig / Ich bin erfuͤllet /da ich empfieng
durch paphrodit um /daß von euch kam
ein füſſer geruch ein angenehm epffer,

19 Mein 86Ott aber erfůlle alle euere
nohtdurfft nach feinem reichthumb / inder

wol ihr alltwege geſorget habt /Aber dieherꝛlichkeit in Chriſto Iẽfu .
zeit hats nicht wollen leyden .

1 Nicht ſage ich das des mangels hal¬
ben : Dann ich habe gelehrnet /hey wel¬
chen ich bin / mir genügen laſſen .

12 Ich kan niedrig ſeyn / und kan hoch
h bin in allen dingen / und hehzal¬

heyde ſatt ſeyn und hungern /
brig habenund mangel leyden .

13 Ich vermag alles durch den / bermich
mmaͤchtigmache /€

20 D Em S Ott aber un unſerm vat
ter ſey ehre von ewigkeit zu ee

wigkeit /Amen .
. .

2 Gruͤſſetalle heiligen in Chriſto 36 .
fü. Ez gruͤſſen euch die hrüder / diehey mir

2 = =

22 Es grüffen euch alle heiligen / ſon¬
derlich aber die von des Kaͤyſers hauſe .

23 Die gnade unfers HErꝛn SC
hriſtus. Ehriſti fen mit euch allen Amen .

Geſchrteben von Rom / durch Epaphroditum .

ö

Jeſe

ſich dahin ziehen .

Das J. Capitel .
Cz . , 4. 8. Glauß und liche der Coloſſer,

Dancklagung für Thriſt? wolthaten, 1616. 18. 20.
Von feiner perſon, und ambt / und herꝛlichkeit/21. Bekehrung derColoſſer/ 24210. Paulus freue
ſich in truͤbfal.

Aulus ein Aoſtel JEſn Ehri¬
ii durch den willen S Ottes /
und bruder Timotheus
Den heiligen zuColoſſen / un

Die Epiſtel St . Pauli an die Coloſſer .
Eriftel iſt faſt gleiches innhalts mit her an die Epheſer /

ohne das er die Coloſfer warnet / ſich für den falſchen lehrern zu hüten /
die das Gefäße und Evangelium vermiſcheten. Ran demnach der eſer

den glaͤubigen hrůdern in Chriſto : Gnade
ſey mit euch / und friede von & Ott unſerm

9. Paul gebtt für die Coloffer/ 12. und yatter / und dem HErꝛn IEſu EChriſto.
3 WIr dan ten S Ott und dem vate

ter unſers Hrn JEſu Chri¬
ſ / und batten allezeit fuͤreuch

4 Nach dem wir gehöret haben von eu¬
rem glauben an Chriſtum IECſum / und
von der liebe zu allen heiligen /

Sun | an

der

er in
16

cap .3.
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